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Hamburger	SEGEMI-Fortbildungsprogramm	2019/2020	

"Psychosoziale	Arbeit	im	Kontext	von	Integration,	Migration,	Flucht“	
	
	

	
	
Nr.	 Termine	 Titel	 Teilnehmerkreis	 ReferentInnen	
1. 	 08.06.2019	

09:00-18:00	
Interkulturelle	
Herausforderungen	in	der	
psychosozialen	Arbeit	-	
erkennen	und	überwinden	
	

Alle	Akteure	der	
psychosozialen	
Arbeit		

Dr.	Mike	Mösko,	
Psychologischer	
Psychotherapeut,	SEGEMI	

2. 	 22.06.2019	
10:00-14:30	
		

Selbstfürsorge	–	nicht	nur	in	
der	Arbeit	mit	Geflüchteten	
	

Akteure	der	
psychosozialen	
und	gesund-
heitlichen	Arbeit	
	

Dipl.-Psych.	Ricarda	Müller,	
Psychotherapeutische	
Leitung,	PSZ	SEGEMI		
	

3. 	 17.08.2019	
10:00	-14:30	

	Arbeit	mit	
Sprachmittler*innen	
	
																											

Akteure	der	
psychosozialen	
und	gesund-
heitlichen	Arbeit	
	

Dipl.-Psych.	Ricarda	Müller,	
Psychotherapeutische	
Leitung,	PSZ	SEGEMI		

4. 	

	

25.09.	2019	
09:00-13:00		

Psychotherapeutisch-
psychiatrische	
Herausforderungen	in	der	
Arbeit	mit	Kindern	aus	
Familien	mit	Flucht-	und	
Migrationshintergrund	
	

Kinder-	und	
Jugendlichen-
psychiater*innen,	
Kinder-	und	
Jugendlichen-	
Psychotherapeu-	
t*innen	
	

Dr.	Meike	Nitschke-Janssen,	
Fachärztin	für	Kinder-	und	
Jugendpsychiatrie	und	-
psychotherapie,	PSZ	SEGEMI	

5. 	 23.10.2019	
09:00-13:00		

Expansive	
Verhaltensauffälligkeiten	im	
Spannungsbogen	von	
Entwicklung,	Anpassung	und	
kulturellen	Erziehungsstilen	
	

Mitarbeitende	im	
frühkindlichen	
Bildungsbereich	

Dr.	Meike	Nitschke-Janssen,	
Fachärztin	für	Kinder-	und	
Jugendpsychiatrie	und	-
psychotherapie,	PSZ	SEGEMI	

6. 	 11.11.2019	
09:00-13:00	

Frauenspezifische	
Fluchtgründe	

Alle	Akteure	der	
psychosozialen	
Arbeit	
	

Fluchtpunkt,	Insa	Graefe	
(Rechtsberaterin),	Anna	Lena	
Büchler	(Rechtsberaterin),	
Fluchtpunkt	
	

7. 	 03.12.2019	
10:00-17:00	

Eskalierende	
Beratungsgespräche	–	
Eskalationen	erkennen	und	
verhindern	
	

Alle	Akteure	der	
psychosozialen	
Arbeit	
	

Torsten	Brakemann,	
www.fuersoziales.de	
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8. 	 15.01.2020	
09:00-13:00	

Möglichkeiten	und	Grenzen	
von	Resilienz	in	der	Arbeit	
mit	schwer	belasteten,	
geflüchteten	oder	
migrierten	Jugendlichen	
	

Stationäre/ambu-
lante	Jugendhilfe	
und	andere,	die	
mit	geflüchteten	
oder	migrierten	
Jugendlichen	
arbeiten		
	

Dr.	Meike	Nitschke-Janssen,	
Fachärztin	für	Kinder-	und	
Jugendpsychiatrie	und	
Psychotherapie;	PSZ	SEGEMI	

9. 	 08.02.2019	
09:00-17:00	

Traumatherapie	mit	
geflüchteten	Klient*innen	–	
Teil	1	
	

Psycholog*innen,	
Psychiater*nnen,	
Psychotherapeu-
t*innen	
	

Dr.	Marc	Burlon,	Facharzt	für	
Psychiatrie	und	
Psychotherapie,	SEGEMI	

10. 	 12.02.2020	
09:00-13:00	
	
	
	

Kinder	psychisch	kranker	
Eltern	mit	Flucht-	und	
Migrationshintergrund	
Diagnostik,	Behandlung	und	
Unterstützungsmöglich-
keiten	

Für	Sozialarbei-
ter*innen	im	
Sozialmanagment/
Mitarbeitende	in	
Wohnunter-
künften/UPWs	
	

Dr.	Meike	Nitschke-Janssen,	
Fachärztin	für	Kinder-	und	
Jugendpsychiatrie	und	-
psychotherapie,	PSZ	SEGEMI	

11. 	 17.02.2020	
09:00-17:00	

Führung	und	
Zusammenarbeit	im	
interkulturellen	Team	–	
Vom	Umgang	mit	
Unterschiedlichkeit	
	

Akteure	der	
sozialen	Arbeit,	
Führungs-kräfte,	
Mitarbeitende	

Martina	Simon,	interkulturelle	
Trainerin	und	Beraterin,	
SEGEMI	

12. 	 Geplant:	
Ende	März	
2020	

Grundlagen	des	Asylrechts	 Alle	Akteure	der	
psychosozialen	
Arbeit	
	

Insa	Graefe	(Rechtsberaterin),	
Claudia	Oelrich	(Psychologin),	
Fluchtpunkt	

13. 	 18.04.2020	
09.00-17:00	

Traumatherapie	mit	
geflüchteten	Klient*innen	–	
Teil	2	

Psycholog*innen,	
Psychiater*innen,	
Psychotherapeu-
t*innen	
	

Dr.	Marc	Burlon,	Facharzt	für	
Psychiatrie	und	
Psychotherapie,	SEGEMI	

14. 	 Geplant:	
April	2020	

Tool-Workshop	für	
stationäre	und	ambulante	
Behandler*innen	

Psycholog*innen,	
Psychiater*innen,	
Psychotherapeut*i
nnen		
	

Dr.	Marc	Burlon	Facharzt	für	
Psychiatrie	und	
Psychotherapie,	SEGEMI	

15. 	 06.05.2020	
9:00-13:00		
	

Geflüchtete	Familien	bei	
ihrer	Ankunft:	
psychosoziales	Clearing	und	
Rehabilitationsbedürfnisse	
kriegsbelasteter	Eltern	und	
Kinder	im	Kontext	
gesetzlicher	
Rahmenbedingungen	
	

Fachpersonen	der	
psychosozialen	
Arbeit,	die	
geflüchtete	Eltern	
und	ihre	Kinder	
nach	der	Ankunft	
in	Hamburg	
begleiten	
	

Andrea	Niethammer,	
Flüchtlingszentrum	Hamburg,	
Meike	Nitschke-Janssen,	
Fachärztin	für	Kinder-	und	
Jugendpsychiatrie	und	-
psychotherapie,	PSZ	SEGEMI	
	

	
Über	den	Veranstaltungsort,	die	genaue	Beschreibung	der	Veranstaltung	informieren	wir	Sie	umgehend!	Ihre	
Anmeldungen	nehmen	wir	gerne	ab	sofort	entgegen:	info@segemi.org	
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Teilnahmebedingungen	für	Fortbildungsveranstaltungen	von	SEGEMI	e.V.		
Anmeldung	
Die	 Anmeldung	 zu	 den	 Veranstaltungen	 erfolgt	 per	 Mail	 unter:	 info@segemi.org.	 Mit	 Erhalt	 der	
Anmeldebestätigung	 werden	 die	 Teilnahmebedingungen	 und	 die	 Pflicht	 zur	 vollständigen	 Bezahlung	 der	
Gebühren	anerkannt.	
Wenn	 Sie	 Fragen	 oder	 Anregungen	 rund	 um	 das	 Thema	 Fortbildungen	 haben,	 wenden	 Sie	 sich	 gerne	 an	
Martina	Simon,	Fortbildungskoordinatorin;	m.simon@segemi.org	
	
Kosten		
Die	Kosten	betragen	für	halbtägige	Veranstaltungen:	60,00	EUR,	für	ganztägige		120,00	EUR.	Die	Gebühren	
sind	10	Tage	vor	der	Fortbildung	auf	das	 folgende	Konto	zu	überweisen:	SEGEMI	e.V.,	 IBAN	 	-	DE84	2005	
0550	1042	2329	65,	BIC	-		HASPDEHHXXX	
	
Rücktrittsregelungen		
Absagen	müssen	 grundsätzlich	 schriftlich	 erfolgen.	 Bis	 10	 (Kalender-)Tage	 vor	 der	 Veranstaltung	 entstehen	
Ihnen	keine	Kosten.	Danach	müssen	wir	Ihnen	leider	den	kompletten	Teilnehmerbeitrag	in	Rechnung	stellen,	
wenn	wir	keine	Ersatzperson	finden	können.	Dies	gilt	auch	bei	Verhinderung	durch	Krankheit.	Es	besteht	die	
Möglichkeit,	jederzeit	kostenfrei	eine	Vertretungsperson	zu	benennen.				
	
Akkreditierung	
Alle	Veranstaltungen	werden	bei	 der	Ärztekammer	Hamburg	bzw.	 der	 Psychotherapeutenkammer	Hamburg	
akkreditiert.		


